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Jutelligenz-Blatt 
fur das Großherzogthum Poſen. 


Sntelligenz⸗Comtoir im Bosthause. 


6. Mittwoch, den 7. Januar 1846, 


— ä m——ü—U—ñ—mʒä ̃ — ——— n 


Angekommene Fremde vom 5. Januar. 

Hr. Probſt Dfiedi aus Storchneſt, Hr. Kaufm. Molinski a, Wagrowiec, l. 
im Hotel de Paris; die Hru. Kaufl. Selig a. Chodzieſen, Kempe a. Skarboſzewo, 
Kurzig aus Obrzycko, Schreiber aus Schrimm, Hr. Spediteur Goldschmidt aus 
Krotoſchin, l. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. Grunwald, Lieut., aus Mſzyezewo, 
Emmermann aus Nakel, Korytowski aus Pleſchen, lim Hotel de Pologne; Hr. 
Gutsb. v. Sieraſzewski aus Sczerlin, I. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsb. Hertel 
a. Striche, die Hrn. Kaufl. Saloſzynski a. Birnbaum, Jakobinski u. Hirſchberg a. 
Gneſen, Caro aus Jaroczyn, l. im Eichenkranz; Hr. Geſchaͤftsfuͤhrer Wiecki aus 
Swigcze, l. im Reh; die Hrn Gutsb. v. Skorzewski a. Komorze, Graf Gutakowski 
aus Polen, v. Szcezawinski aus Brzyzno, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. 
Laſzewski u. Komierowski aus Zaleſie, l im Hotel de Hainbourg; Hr. v. Unruh, 
Lieut. im 5, Inf.⸗Reg., aus Danzig, Hr. Dr. Schumann aus Rogaſen, die Hrn. 
Kaufl. Levy aus Inowraclaw, Reimann aus Bromberg, Brand aus Neuſtadt, l. im 
Hötel de Bavigre Hr. Gutsb. v. Topinski aus Ruſſoczyn, Hr. Commiſſ. Hedinger 
aus Brody, Hr. Partik. Kreiner aus Breslau, l in Lauk's Hötel de Rome; die. 
Hrn. Gutsb. v. Zalerski aus Bojanowo, v. Moſzezenski aus Jeziorki, l. im Hötel 
à la ville de Rome; Frau Gutsb Bardzynska und die Hrn. Gutsb. Bardzynski 
aus Polen, Graf Skorzewski aus Prochnowo, Graf Cieſzkowski aus Wierzenica, 

Baron v. Seydlig aus Winiec, l. im Bazar. : 


1) Ediktalcitation. Der aus dem Zapozew publiczny. Jana Fry- 
Lande ausgetretene Baͤckergeſelle Johann deryka Irmlera, czeladnika professyi 
Friedrich Irmler geboren am 30. Marz piekarskiéj, dnia 30. Marca 18082 
1808., Sohn des Johann Martin Irmler urodzonego, syna Jana Marcina Irm- 
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und der Eliſabeth geb. Nowotnik zu Alt 
Obra⸗Hauland, Bomſter Kreiſes, der ſich 
nach dem Atteſte der Kreis-Erſatz-Kom⸗ 
miſſion zur Kantons⸗Reviſion nicht ges 
ſtellt hat, und deſſen jetziger Aufenthalt 
nicht bekannt iſt, wird aufgefordert uns 
geſaͤumt in die Kduiglichen Lande zuruͤck⸗ 
zufchren, und in dem zur Verantwortung 
wegen ſeines Austritts auf den ſten 
April 1846. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Referendarius Brachvogel in 
unſerem Inſtructionszimmer anberaumten 
Termine zu erſcheinen, widrigenfalls fein 
geſammtes inläͤndiſches und ausländiſches 
Vermdgen in gleichen alle etwaigen künf— 
tigen Anfälle werden confiseirt und dem 
Fiscus zugeſprochen werden. 


5 2 
Poſen, den 19. Deſenſbet 1845. 


Königl. Ober⸗Landesgericht. 
I. Abtheilung. 


2) Der Fuhrmann Ludwig Targowski 
nnd deſſen Ehefrau Theodora geb. Grze— 
lachowska, deren Ehe angeblich am 12. 
November 1843 vollzogen worden, haben 
mittelſt Vertrages vom 11. November 
1845, weil angeblich der Chemann mehr 
Schulden als Vermögen in die Ehe eine 
gebracht, ihr Vermoͤgen abgeſondert, was 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge, 
bracht wird. 
Poſen, den 24. December 1845. 
Königl. Land: und Stadtgericht. 


lera i Elzbiety 2 Nowotnikò w w sta- 
ryeh Oberskich olgdrach . powiatu 
Babimostkiego, zkraju wyStapionego, 
ktöry podlug swiadectwa Kommissyi 
kantonowej "powiatowej do rewizyi 


‚kantonowej hie stawil sie i ktörego 


pobyt teraZniejszy nie jest wiadomy, 
wzywa sig uiniejszem, aby niebawnie 
do kraju tutejszego powröcit i w ter- 
minie dousprawiedliwienia wydalenia 
Sig swego na dzien 1. Kwietnia 
18 46. przed poludniem o godzinie 
t. przed Referendaryuszem Brach- 
voglem w izbie naszej instrukcyjnej 
wyznaczonym stanal, gdyz w przeci« 
wnym razie caly majatekjego kraju 
tute,szy i za granicg bedgey, oraz 
wszelkie przyszle spadki jego zkonfi- 
skowane i Rzadowi przysadzone 20- 
stang. 8 
W Poznaniv,d, 19. Grudnia 1845, 
Kröl. Sad Nadziemianski; 
1. Wydzialu, 


Furman Ludwik Targowski i tego2 
malZonka Teodora z Grzelachowskich, 
ktöorych melZeristwo wedlug podania 
dnia 12, Listopada 1843. r. zawarte 
zosialo, wylaczyliswojmajgtek w sku= 
tek ugody z duia 11. Listopada 1845. 
r., poniewa2 ma2 wedlug podania wie- 
ce) dtugòw anizelimajgiku wnalzen - 
sto przyniosl, co sig niniejszem do 
wiadomosci publicznej podaje, 

Poznan, dnia 24. Grudnia 1843. 
Krol. Sad Ziemsko- miejski. 
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3) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Poſen, 
den 26. Auguſt 1845. 

Das Grunoſtuͤck der Johann Chriſtian 
Ludwig und Beate Teſchendorffſchen Ehe- 
leute, sub Nr 305. hier auf der Vor: 
ſtodt St. Martin, abgeſchäaͤtzt auf 10,942 
Rthir. 16 Sgr. 6 Pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 


der Regiſtratur einzuſehenden Tore, fol. 


am 22. April 1846. Vormittags 11 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha— 
ſtirt werden. \ 
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Sprzedat konieczna. 
8 da Ziems ko mieys ki 
w Poznaniu, 
dnia 26, Sierpnia 1845, 
Nieruchomosé Jana Krystyana Lu- 


dwika Teschendorf iZonyjego Beaty, 


tu w Poznaniu na przedmiesciu St. 
Mareinskiem pod liczbg 305. le2aca, 
oszacowana na 10,942 tal. 16 sgr. g 
fen. wedle taxy, mogacej by& praej - 
rzanéj wraz z wykazem hy potecznym 


i warunkami wRegistraturze, ma byé 


dnia 22. Kwietnia 1846, przed 
poludniem o godzivie 11. w miejscu 
zwyklem posiedzen sadouych sprze- 
dana. \ 
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Heute früh um 123 Uhr entſchlief nach längeren Leiden unſer geliebter Gatte 
und Vater, der Uhrmacher Andreas Tritſchler im 


71. Lebensjahre. Um ſtille 


Theilnahme bittend, zeigen wir dies Verwandten und thellnehmenden Freunden mit 
dem Bemerken an, daß die Beerdigung am 6. Nachmittags 3 Uher ſtatt finden wird, 


Poſen, den 4. Januar 1846. 
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Die Hinterbliebenen. 


E. S. Mittler in Poſen nimmt Beſtellungen an auf: Oekonomiſche 


Neuigkeiten und Verhandlungen für 1846. Preis des Jahrgangs von 120 Nums 


mern 8 Rthlr. 


6) 
welche an eiuer am 12. 


Aufforderung. 


— 


Alle Freunde der Jugendbildung und Volkserziehung, 
d. M., dem hundertjährigen Geburtsfeſte Heinrich Peſta⸗ 


lozzi's, zu veranſtaltenden Feier Antheil zu nehmen wuͤuſchen, werden hierdurch ers 


ſucht, ſich Behufs einer näheren Beſprechung 


über die Anordnung der Feier Freitags 


den 9. Januar Nachmittags 4 Ubr im Saale des Königl. Friedrich⸗-Withelm⸗Gym⸗ 


naſiums einzufinden. 


7) 


czora grali na sali kasyna polskiego, 
slu2y przystgp bezplatny 


—— 


Holen, den 5. Jonuar 1846. 


Wendt. Dr, Kießling. 


Mlodzi Senteck bed w dniu 12. Stycznia r. b. o godzinie 7. 2 wie- 
ktörego ezionkom 2 familiami i gostmi 
Dyrekcya kasyna polskiego w Poznaniu. 


— —— — 
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8) Die Rauchwaaren⸗Handlung von Jacobi M. Warſzawski, Poſen am 
Markte Nr. 64. neben dem Kaufmann Herrn Schmidt, empfiehlt die voll ſtaͤndigſte 
Auswahl aller Sorten Rauchwaaren und Wintermuͤtzen zu auffallend billigen Prei⸗ 
ſen. Muffen werden von 20 Rthlr, bis 20 Sgr. und Schuppen⸗Pelze mit Tuch 
zu 24 Rthlr. abgelaſſen. | 


9) A. Apolank, Holz: und Horndrechsler, Schloßſtraße Nr. 4. im Jankowski⸗ 
ſchen Haufe neben dem Reftaurateur- Korzeniewski, empfiehlt ſich in Anfertigung 
aller Drechslerarbeiten in Holz, Horn, Bernſtein, Metalle ꝛc. und verſpricht die 
billigſten Preiſe bei prompter Bedienung. Auch we den bei demſelben vorzüglich 
gute Klyſtirſpritzen angefertigt und Alle Arten A gen- und Sonnenſchirme reparirt, 
— Gleichzeitig ſucht derſelbe einen wohlerzogenen Knaben als Lehrling. : 
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10) Anzeige. Als Stubenmaler fo wie zum guten Oel-Anſtrich der Thüren und 
Fenſter empfiehlt ſich unter Verſicherung vorzuͤglicher Arbeit und billiger Preiſe. 
a Maler Reinhold Brucker, Waliſchei Rr. 17. 


11) Einem geehrten Publiko die ergebene Anzeige, daß von heute an Strohhuͤte 
zum Waſchen und Umnähen angenommen und aufs ſchleunigſte und billigſte beſorgt 
werden durch die Putzwankenhandlung von Geſchwiſter Caro, Waſſerſtraße Nr. 2. 


12) Elegante Damea-Maskenanzuͤge find billig zu vermiethen bei Martin 
Cohn, Breslauerſtraße Nr. 31. beim Friſeur Caspari, 

13) Holz⸗Verkauf. Auf dem Heljplatze vor der großen Schleuſe wird die Klafter 
Elſen Klobenholz mit 4 Rthlr. 2 Sgr. 6 Pf verkauft. 


14) Eine geldene Cylinder Uhr nebſt Kette iſt geſtern Abend von der Rabbowſchen 
Mühle aus bei der Dominikaner-Kirche vorbei die naſſe Gaſſe über den Kaͤmmerei— 
Platz bis zum Rheiniſchen Hofe verloren gegangen, der ehrliche Finder erhält bei 
Abgabe in genannter Mühle eine angemeffene Belohnung. 

Poſen, den 5. Januar 1846, d a Adam Lindner. 
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